
Organon sehen , dessen Weiterentwicklung und Anwendung in den verschiedenen 
Wtssenschaften zum Aufbrechen von Den k~ewohnhei ten und zum Infragestellen 
von traditionellen Positionen führen und damit dem wissenschaft lichen Fort
schritt dienen wird. Di e Tagung der DGS in Regensburg kann da her als ein 
f ruch t barer Beitrag zur Weiterführung der Diskussion um die semiotischen Grund 
la gen und deren Anwendungsproblematik bezeichnet werden. Es wäre gu t , wenn 
dieser Arbeitsansatz von dem neugewählten Fachbeirat , der sich aus Vertretern 
aller betroffenen wissenschaftl ichen Disziplinen zusammensetzt , in de r Zeit 
bis zum nächsten vorgesehenen Kolloquium der DGS (Hamburg 1981) intensiv wei
terverfolgt würde; es könnte dann zu einer noch besseren Kommunika t ion zwi
schen den Vertretern der verschiedenen Disziplinen kommen . 

Claus Dreyer 

NACHRICHTEN 

Soweit uns bekannt wurde , sind in di esem Jahr f olgende Dissertationen zur 
Semiotik gemacht worden: 

Gerd Jansen promoviert e an der Pädagogischen Hochschule Niedersachsen mit der 
Arb-eit "Situationsgestaltendes Ha ndeln im Zusammenhang mit gegens tändlichen 
Ordnungen - Entwicklung eines werkdidaktischen Prinzips fü r die Un t er richt s
gestaltung". Die Arbeit liegt als Buch vor mit dem neuen Ti t el "Gegens tands 
bezogene Handlung als Zeichenprozeß . Ei n werkdidaktisches Unterrichtsprinzip" , 
Verlag Ingrid Czwalina , Ahrensburg bei Hamburg , 1978 (ISBN 3-88020-061-0) 

Mechtitd Keiner promovierte an der Universität Stuttga rt mit der Arbeit "Unter
suchungen zur Entwic klung des 'icon'-Begriffes bei Charles S. Peirce" . Diss .
Druck , Stuttgart 1978 

Georg GaUand promovierte an de r Uni versität Stuttgart mit der Arbeit "Zur 
semiot ischen Funktion der Kantischen Erken ntnistheorie". Die Arbeit wird als 
Disser tation gedruc kt. 

Barbara Wiehelhaus promoviert e an den·Pädagogischen Hochschule Rheinland in Köln 
mit der Arbeit "Untersuchung und Modifizierung zeichentheorei t scher Ansätze -
unter besonderer Berücksich t igung der Pei rceschen Semioti k - im Hinblick auf 
die Erstellung von Grundlagen eines Lehr-/Lernbuches für das Bezugsfeld Kun st - / 
Designpädagogik". 

Hans Michael Stiebing promovie rte an der Universi t ät Stuttgart mi t der Arbeit 
"Klassifikations- und Zusammenhangs-Schemata der Wissenschaften und Theorien 
auf semiot ische r und f undamen talkategorialer Basis~. Zum ers ten Mal wurde 
"Semiot i k" als Nebenfach i n der mündlichen Prüfung zuge lassen . 

Prof. Dr. Siegfried Zellmer habili tierte sich am Fachbereich Philosophie und 
Sprachwissenschaften der Univers ität Stuttgart für das Fach "Wissenschafts
theorie" mi t der Arbeit "Semiotisch-pragmatische Redu kti on pädagogischer Ele
mente in der Mathema tikdida ktik". 

Dr.Jarmila Hoensch erhielt von der Deutsc hen Forschungsgemeinschaft ein zwei
jähriges Habilitationsstipendium für eine Arbeit über "Praktische Film-Semio
tik" , mi t der sie s ich am Fachberei ch Neuph ilol ogie der Uni versität Tübingen 
habilitieren will. 
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Toronto Semiotia Cirale 
Auf Einladung von Prof.Dr. David Savan und Prof. Dr. Ludomi r Dol elel sprachen 
im Toronto Semiotia Cirale der Uni vetsi ty of Toronto/Canada: Dr . Mechtild 
Keiner Uber • 'Li keness' and 'Icon' in the Work of Charles S. Pei rce" , Prof. 
Dr . Elisabeth Walther über "Representa tion, Dua l i za t :ion and Thematizat ion" 
und Prof. Dr . Max Bense über "Analysi s of Seiences t hrough Sign Classes and 
Trichotomies"(Reality's Thematics) ". Prof. Dr. Max Bense sprach außerdem vor 
der Philosophischen Fakultät der Uni versitä t Toront o über "Numer ische und 
Semiot ische Äs t hetik". 

Folgende Monographs, Working Papers and Prepublicat ions wurden vom Toronto 
Semiot ic Cir~le publiziert : 
Myrna Gopnik: Semiotic Approaches t o Theories , 1976 , No . 2 
David H. Turner: Ideol ogues of Band Society, 1977 , No. 1 
Philippe Martin: Syntax and Intonat ion: An In tegrated Theory , 1977 , No. 2 

Paul Bouissaa: Essays on the Semiot ics of Non-sense , 1977 , No. 3 
Jean-Claude Ansaombre : A Semiotic Approach t o Pragmati cs: Probl ems of 
Utterances , 1977, No. 4 

Im Rahmen des 2. Kongresses der Internationalen Vereinigung für Semiotik vom 
2.-6 . Juli 1979 wird Max Fisch die Arbeitsgruppe "Die Wirkung von Peirae's 
Theorie heute" lei t en. Interessenten soll t en bis 15. November Abri sse ihres 
Vortrags bzw. bis 15. März 1979 den fer tigen Vortrag an Prof. Max Fisch, 
Pei rce Edi t ion Project , 420 Blake Street , lndiana Uni versity , India na polis , 
Indi ana 46202 schicken. 

Semiotisches Forum Harnburg 

Programm für da~ Wintersemester 1978/79 
18. Oktober Chr. Berger: Operationsprozesse in der Wirtschaft 
1. November G. Jansen: Handlung als Zeichensystem 
9. November M. Bense: Einführung der Zeichen und Zeichenklassen 
15. November R. Stiebing:. Zur Null-Problematik von Zeichen 
29. November s. Sager: Non-verbale Kommunikation 
13. Dezember M. Stiebing: Zahlen und Ziffern als Zeichen 
10. Januar c. Rettig: Zur Entstehung chinesischer Schriftzeichen 
24. Januar 
7. Febr-uar 
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Diskussion zur sinologischen Hypothese 
H. Claussen: Zeichenphänomene am Kirchenbau 
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